
›Was soll ich tun?‹ ist eine Frage, der wir
nicht lange ausweichen können; die Proble­
me des Verhaltens, wenn sie auch manchmal
weniger unterhaltsam sind als Kreuzwort­
rätsel, müssen gelöst werden in einer Wei­
se, wie Kreuzworträtsel nicht gelöst werden
müssen. Wir können nicht auf die Lösung in
der nächsten Nummer warten, denn was in
der nächsten Nummer geschieht, hängt von
der Lösung der Probleme ab. So ist also in ei­
ner Welt, in der die Probleme des Verhaltens
täglich komplizierter und quälender wer­
den, einVerständnis der Sprache, in der diese
Probleme gestellt und beantwortet werden,
dringend erforderlich. Denn Verwirrung
über unsere Sprache der Moral führt nicht
nur zu theoretischen Unklarheiten, sondern
zu unnötigen praktischen Verworrenheiten.
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